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Lilienthal e.V. - Geschäftsbericht 2015 und 2016 
 

I.  Information 

Wie bereits in den Jahren zuvor zeigt der Verein Lilienthal e.V. mit seinem ausführlichen Ge-

schäftsbericht die Fülle an kulturellen Veranstaltungen der Jahre 2015 und 2016 auf und gibt 

einen detaillierten Einblick sowohl in die Vereinsstruktur als auch in das Vereinsleben.  

 

2015 startete man mit der „Jubiläumsfeier“ zum 15-jährigen Bestehen des Vereines. Es folgten 

Events wie bspw. Konzerte, Theater sowie Motto-Partys. Die rund 31 ehrenamtlichen Mitglieder 

aller Altersgruppen sorgten mit ihrem Engagement, ihrer Eigeninitiative sowie Affinität zur Kultur 

für ein breites Kulturangebot in all seinen Facetten. Hierfür gebührt dem Verein, all seinen Mit-

gliedern sowie Helfern ein großer Dank und Wertschätzung für das Engagement und den ehren-

amtlichen Einsatz, der heutzutage nicht mehr selbstverständlich ist.  

 

Damit der Verein weiterhin seine vom Ehrenamt geprägte Struktur aufrechterhalten konnte, 

wurde Ende 2016 ein Arbeitskreis zur gezielten Mitgliederwerbung ins Leben gerufen. Die 100%-

Stelle der hauptamtlichen Mitarbeiterin Ulrike Beyer wird – zunächst befristet bis zum 

31.12.2021 – über den Personalkostenzuschuss finanziert, der im 2-Jahres-Turnus um jeweils 

2.000,00 € aufgestockt wird und damit Ende 2021 bei 51.000,00 € liegt.  

 

Frau Beyer (seit dem 01.03.2013 beim Verein Lilienthal e.V. angestellt) ist seit dem 31.01.2016 

wieder zurück aus der Elternzeit. Es ist uns ein Anliegen zu betonen, dass der Betrieb des Abderas 

mit seinen vielfältigen Angeboten ohne die Unterstützung der hauptamtlichen Mitarbeiterin 

nicht möglich wäre. Die Mitglieder des aktuellen Vorstandes sind Ludger Ickenstein (1. Vorstand), 

Marion Elsässer (2. Vorstand), Kathrin Steinhauser (Kassier) und Walter Scharch (Schriftführer). 

 

Den in den Jahren 2015 und 2016 rund 119 vom Verein organisierten Veranstaltungen stehen 92 

Events gegenüber, die von externen Veranstaltern durchgeführt wurden. Des Weiteren gab es 

Kooperationen mit Jugend Aktiv e.V., der Heggbacher Einrichtung, der Lebenshilfe sowie fib e.V., 

wobei Events wie die Mittendrin-Veranstaltungen besonders hervorzuheben sind.  

 

Im Herbst 2015 sah sich der Verein mit dem Thema „Asylbewerber und Flüchtlingsproblematik“ 

konfrontiert.  Ziel und Motto des Vereins war und ist nach wie vor, alle Besucher – unabhängig 

von Herkunft, Hautfarbe und Religion – gleich zu behandeln. Letztlich entschied sich der Verein  
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für einen verstärkten Security-Einsatz, der derzeit sowohl für interne als auch für externe Veran-

staltungen Pflicht ist.  

 

Auch engagierte der Verein junge Flüchtlinge zur aktiven Unterstützung des Teams. Hierdurch 

erhoffte man sich die Integration junger Menschen mit Fluchterfahrung sowie die Vermeidung 

von Missverständnissen als auch von Unruhen. In Informationsveranstaltungen wurde das Thema 

ebenfalls zur Sprache gebracht, um bei besorgten Bürgerinnen und Bürgern Vorurteile abzubauen 

und ein tolerantes Miteinander zu ermöglichen.  

 

Zukünftig möchte der Verein weiterhin ein vielfältig buntes Programm für alle Altersgruppen 

anbieten, wozu auch insbesondere anspruchsvolle Konzerte gehören. Aus diesem Grund soll nicht 

nur das Café Tuvalu als Backstage-Bereich genutzt werden. Geplant ist der Ausbau der ehemali-

gen Werkstatt-Räumlichkeiten, um den Anforderungen der Künstler und Bands gerecht zu wer-

den und somit ein professionelles Arbeiten zu ermöglichen. Die Kosten für den Ausbau werden 

aktuell ermittelt und sollen für den Haushalt 2019 angemeldet werden.  

 

Auch hiermit möchte man dem aus den Zahlen leider ersichtlichen Besucherschwund (Jahr 2015: 

215 Besucher/ Veranstaltung und Jahr 2016: 179 Besucher/ Veranstaltung) entgegenwirken und 

hofft auf reges Interesse, sowohl in der regionalen als auch überregionalen Bevölkerung.  

 

An dieser Stelle danken wir dem gesamten Lilienthal-Team für den unermüdlichen Einsatz sowie 

das hohe Maß an Engagement und Kreativität, welches immer wieder unter Beweis gestellt wur-

de.  

 

 

 

Tanja Kloos 
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